
Ca er enblatt.
Amts rmd Jritelllgenzblatt für de» Bezirk.

Nro . 6- Samstag 22.. Jan- 1653.

Ärmliche Verordnungen und
Bekanntmachungen.

Forstamt Wild borg.
Römer Naislack.

(HolzBerkauf ) .
Au,

Donnerstag den 27 . Jan.
Morgens 9 Uhr

km Staatöwald Haldenberg bei Agcn-
bach:

120 Stamm Langholz , 10
doppelte und 11 einfache Säg-
klöze , 1 >/r Klf . eichene Sck?ei-

. der , 2l/ «..Klf . dto . Prügel,
und 15 Klf . taunene Prügel;

ini StaatZwald Ludwigsthann,
2 >/ > Klf . buchene Prügel und
l3 ' /i Klf , taimene Prügel.

Die betreffenden Ortsvorstcher wöl¬
ken diesen Verkauf gehörig bekannt
machen lassen.

Den 18 Jan . 1853.
K . Forstamt.

Albe r.

M on a k a m>.
(GlänbigerAufruf ) .

Forderungen au den kürzlich verstor¬
benen Jakob Friedrich Knsterer , gew.
Burger in Oberlengenhardt und Tag¬
löhner in Monakam sind

binnen 15 Tagen n clrrto
bei der Unterzeichneten Stelle anzumcl-
Vcn und zu erweisen .— Bemerkt wird
übrigens , daß etwaige Gläubiger vier¬
ter und fünfter Klaffe lediglich keine
Befriedigung zu hoffen haben.

Liebcnzell , 18 . Jan . 1853.
K . Amtsnotariat.

Rohm,  Ass.
Obcrkollbach.
(Liegenschafts-Verkauf).

Aus der Debitmasse des Leopold
!Bodemcr,  Taglohners von da,
!komml auf den Antrag deS Pfariv-
gläubigers am

Montag den 21 . Feb.
Nachmittags 2 Uhr

auf dem Ralhhause in Oberkollbach
folgende Liegenschaft zum Verkauf im
öffentlichen Aufstreich:

an einer einstöckigen Behau¬
sung und Scheuer unter einem
Ziegeldach oben im Dorf an
der Wildbader Straße und

>/- . an 2 Mra , Wildfeld auf
der Höhe,

wozu Kaufslrebhaber eingeladcu wer¬
den.

Lübenzcll , 13 . Jan . 1853.
K . Amlsnotarial Liebcnzell.

Rohm,  Aff.

(Verkauf von Eichenrinde ) .
Samstag den 5 . Feb.
Vormittags 10 Uhr

werden hier versteigerte
grobe Rinde von alten Eichen
vom Revier Herrenalb Staats-

wald Pennberg 200 Klf.
vom stierster Schwann Staats-

wald Lindenberg 100 Klf.
— Stautswald Espach 50 Klf.
vom Revier Calmbach Staatö¬

wald Meistern 15. Kllf.
vom Revier Licbenzell . Stauts-

wald Sommerhalde 15 Klf
und 50 Büscheln Glanzrürde.

Neuenbürg , 18 . Jan . 1853.
K . Forstamt ..

Lang,

Ca kM
(Auffordcrmigszurücknahme.)

Die am 19 . März v . I . in Nro.
23 geg^nwärtigieu Blatts an Jakob

Fischer von Grunbach erlassene Anffor-
dernng wirb hiemit zurückgenommen.

Den 19 . Jan . 1853.
K . Oberamt . -

Fromm.

C a l w.
(Nachfrage nach einem Vermißten ) .

Der Schneidermeister Johannes Ku-
sterer von Weltenschwann , Gemeinde¬
bezirks Altburg , hat sich am Freitag
den 7 . d . M . unter Umständen von
>Hanse entfernt , die darauf schließen
lassen , daß er sich daS Leben selbst
genommen habe . '

Da troz der seither eingestellten
Nachforschungen von Knsterer bis jezt
nichts ermittelt werden konnte : so wird
dieß zur öffentlichen Kenytniß gebracht
mit dem Ersuchen an Jedermann , ins¬
besondere aber an die Polizeibehörden,
etwaige Spuren über den Vermißten
der Unterzeichneten Stelle alsbald mit-
zutheilen.

Knsterer ist 50 Jahre alt ; Größer
5 ^ 5 " ; Statur : untersezt ; Gesichts¬

farbe : braun ; Haare : schwarz ; Au-
ĝenbraunen : desgl . ; Augen : braun;

^)lase : groß ; Mund : groß > Wangen:
voll ; Zähne : gut.

Er war bekleidet mit einer Stilp-
kappe , schwarzem Halstuch , blautu¬
chener Weste , Wams von Barchet,
schwarzen Zwilchhofm , alten schwar¬
zen Strümpfen und kurzen Stieseln.

Den 19 . Jan . 1853.
K . Oberamt.

Fromm.

Am

N e u w e i l e r.
(LiegenschaftsVerkauf ) .

Samstag den 26 . Febr
Vormittags 10 Uhr
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wird auf dem RathbauS dahier dem
Johannes Günther , folgende Liegen¬
schaft im Wege der Erekution zum
Verkauf gebracht:

Gebäude
Die Hälfte an

einer zweistöckigen Behausung , ei¬
ner Scheuer , drei steinernen
Schweinställen und Backofen
beim Haus.

Die Hälfte an
26 Mrg . 1 ' / - Vrtl . Aker und
12 Mrg . 3 Vrtl . Aker in den

Haldenäkern.
Die Hälfte an

1 Mrg . 12 Rth . die Gänswiese.
Der vierte Theil an

2 Mrg . 1 Vrtl . Wiesen am Jn-
weg.

Die Hälfte an ungefähr
3 Mrg . 1 Vrtl . Wiesen und

Garten beim Haus.
Waldungen

3 Mrg . 3 '/r Vrtl . in den Som-
mcrhalden.

3 -/ « Mrg . 20 Rth . im Königs¬
berg.

2 >/s Mrg . 8 ' / - Rth . in der
Langeck.

Liebhaber mit Prädikats - und Ver-
mögenözcugnissen versehen werden hie-
mnt eingcladcn.

Den 17 . Jan . 1853.
Schuldheißenamt.

Seeg er.

M v t t l i n g e n,
(Liegenschafts - und FahrnißVerkauf ) .

Dem Michael Gäckle , Bauern da¬

hier , wird im ErekutionSweg
3 Morgen Wer,
IV « Mrg . Wiesen,
100 Zentner Heu,
2 Pferde,
1 Rindle und
1 zweispännigcr Wagen

Dienstag den 25 . Jan.
Vormittags 9 Uhr

aus dem Rathhaus im öffentlichen
Anfstreick verkauft , wozu Kruföiieb-
habrr eingeladen werden.

Den 20 . Jan . 1853.
Schuldheißenamt.

Laur m ann.

Obcramtsgcricht Calw.
(Gläubigcraufruf ) .

In nachstehenden Gantsachen wird

Marti nSm  o o s.
Wegen Angeklagter Schulde n wird

einem hiesigen Bürger ungefähr 5 V-
die Schuldenliguidation zu der bezeich- Mrg . Wald auf hiesiger Marku ng im
neten Zeit vorgenommen werden.

Man fordert die Gläubiger unter
Verweisung auf die im StaatsanzA-
ger erscheinende weitere Bekanntma¬
chung hicmit auf , ihre Ansprüche ge-

anzumeldcn.
1) weil . Mickael Weber,  Tag¬

löhner in Teinach,
Montag den 21 . Feb.

Vormittags 8 Uhr
zu Teinach.

Jakob Ulrich Wentsch,
Schneider in Liebelsberg , und
dessen Ehefrau Marie Agnes,
geb . Roller,

Dienstag den 22 . Feb.
Vormittags 8 Uhr

zu Liebelsberg.
15 . Jan . 1853.

K . Oberamtsgericht.
E b e n sp e r g c r.

2)

Dez,

C a l w.
(Gläubiger -Aufruf ) .

Ansprüche an den kürzlich gestorbe¬
nen Bierbrauer und Bäcker , Friedrich
Dietsck von Calw , und namentlich
auch aus Bürgschaften , sind, aus An¬
laß der VerlasseiischaftsTheiluug , am

Montag , 31 . Jan.
Nachmittags 2 Ubr

vor der Unterzeichneten Stelle durch
die Originalurkunden zu erweisen,
widrigenfalls sie bei der AuSeinandcr-
sezung des Vermögens unberücksichtigt G
bleiben , und nachher von den Erben
nicht mehr anerkannt werden.

Den 17 . Jan . 1853.
K . Genebtönotariat.

M agenau.
C a l w.

(Hausvcrkauf ) .
Das Wagncrobermeister Johann

Georg Kaufmannsche Haus Rio . L90
in der Bischoffsstraße samnit Zugehör
kommt vor der Unterzeichneten Stelle
zum drittenmale zur Versteigerung am

Mittwoch den 26 . Jan.
Nachmittags 1 Uhr

Die Liebhaber werden Ungeladen
Den 17 . Jan . 1853.

K . Gerichtsnotariot.
Magen au.

Erekutionswege öffentlich ve rkanft.
Der Wald steht schön mit Lan gholz.
Anschlag 550 fl. Der Verkauf findet
am

Montag den 2L . Jan.
Vormittags 10 Uhr

auf hiesigem Rathhause statt.
Den 12 . Jan 1853.

' Schuldheißenamt.
S e c g e r.

Aichelberg.
Wegen Angeklagter Schulden wird

einem hiesigen Bürger Folgendes im
Erekutionswege verkauft:

1) eine Wiese im KleinEnzthal
gelegen , ungcfäbr 2 ' / - Mrg.
angeschlagen zu 550 fl.

2) Ein Paar Ochsen angeschla¬
gen zu 150 fl.

Der Verkauf findet am
2 . Feb.

Nachmittags 1 Uhr
auf hiesigem Rakbhausc statt.

Den -'r . Jan . 1853.
Schuldheiß ! urster.

'Außcramtliche Gegen stände.
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8 a l w
Heute , Samstag den 22.

G halte ick Mezelsuppe , wozu ich
höflich Anlade.
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N e u w e i l e r.
(Liegenschafts -Verkauf ) .

Die Besitzer der Michael Schanz-
schcn Liegenschaft bestehend in einer
zweistöckigen Behausung und 2 Vier¬
tel Garten sind gesonnen , dieselbe am

2 . Feb.
Nachmittags 1 Uhr

auf dem Rathhaus dahier an den
Meistbietenden zu verkaufen , wozu
Liebhaber mit Prädikats - und Vcrmö-



gensZcuginssen versehen , cingeladen
werden.

Den 17 . Jan . 1853.
Ans Auftrag:

Sckuldhciß Seeg  er,

Calw.
Gut kochendes Reis ri 6 kr. per

Pfv . sowie ächten Limburger Käs
empsiehlt zur gefälligen Abnahme

Christian Bozenbardt
in der Lcdergasse.

Calw.
Ein geräumiges Logis hat bis

Lichtmeß oder Georgii zu vcrmiethen
Fried . Wochele,

Rothgerber.

Nachricht für Auswanderer nach Amerika.
Die Koftschiffe neuer Linie Lu Verbindung

mit geopferten Dreimastern L. Klasse
zwischen Havre und Mew -Bork

verwaltet durch die Herren
I . Barbe L5 Morisse Ln Havre

und vertreten durch die Haupt- und  S p ezialAgentur von Carl Emi l
Seclig in Hcilbronn  fahren das ganze Jahr hindurch ununterbrochen
am 9, 19 . unv 29 . jeden Monatö und können Akkorde zu den billigsten Prei¬
sen bei dem Unterzeichneten abgeschlossen werden.

iVU . Von M annhei m an bis Havre  werden die Auswanderer von
einem zuvcrläßigen Kondukteur  begleitet.

Der legitimirtc Bezirks - Agent
Wilhelm Enslin in der Lcdcrgssse

in Calw.

Calw.
(Danksagung ) .

Für die liebevolle Thcilnahme wäh¬
rend des Krankenlagers unseres lie¬
ben nun vollendeten Gatten , Vaters,
Schwieger - und GroßVaterö Friedrich
Dictsch,  Bierbrauer , für die
zahlreiche Lcichcnbegkeitung , so wie für
die lczte Ehre , welche ihm seine Ge-
schästsgeuossen die Herren Ehrenträger
erwiesen haben , sage ich hiemit im
Ramen sämmtlichcr Hinterbliebenen
weinen innigsten Dank.

Den 18 . Jan . 1853.
Die traurende Wittwc:
Wilhelmine Dietsch.

A l th  c n g ä t t
Für die Wittwe deS Maurers I.

Krauß von hier stnd ciugcgangen von
L . Str . 6 kr., B . in H . 2L kr., Dr.
S . 1 fl., N . N . 12 kr. Vergelte cs
Gott den christlichen Gebern '. Weite¬
re Liebesgaben für die arme Wittwe
wird dankbar cntgcgennehmen

Pfr . Deining er.

Calw.
Der Unterzeichnete verkauft als für

ibn entbehrlich : 2 breite eiserne Rä¬
der , mehrere breite Radreife und 2
eiserne Achsen.

Fuhrmann Rapp.
Calw.

Ein Kastenosen und 1 Zwerchofen,
beide in ganz gutem Zustande werden
dem Verkauf auSgesezt , wo sagt

Werkmeister Werner.

C a l w.
Feuerwehr.

Wegen demnächstiger Revision der
Feuerlöschordnung ergeht hiemit an
diejenigen jungen Männer , welche ge¬
sonnen sind , unter die Feuerwehr zu
treten , die Aufforderung , sich läng¬
stens bis 26 . Jan . bei dem Unter¬
zeichneten auzumelden.

Werner,  Werkmeister.

Calw.
Ein mit guten Zeugnissen versehe¬

nes Mädchen , die in den HauShal-
tuugsgeschäften wohl erfahren ist, auch
kochen kann , sucht bis Lichtmeß bei
soliden Leuten einen Dienst . Näheres
bei Ausgeber dieß.

Calw.
Zu vcrmiethen sogleich : 2 freundst

che heizbare Stübchen . Zu erfragen
bei Beck Bozenhardt  im Kronen-
gäßle.

Calw.
Ich bin mit allen Sorten

Münchner Mehl
das sich durch besonders gute Quali¬
tät auszeichnet , versehen und empfeh¬
le dasselbe zu ges. Abnahme.

C . F . B ä tz n c r.

Calw.
Unterzeichneter ist beauftragt

2 Baum - und Grasgärtcn an
der Hirsauer Straße,

1 Wnrzgarten in der Badgasse,
1 Wiese in der Wcidcnsteig und
mehrere Hundert Stück sehr schö¬

ne tragbare Obstbäume bei
der Walkmühle

zum Verkauf anzubicten.
Christof Widmann.

Calw.
Unterzeichneter verkauft Lohkäs,

Rindcnkutter , und ungefähr 200 Sri.
Asche um billigen Preis.

Fried . Schnaufer,  Rothg.

Cal w.
Morgen ist HarmonieMusik in mei¬

nem Saale , wozu ich bestens cinlade.
Anfang 3 ' / - Uhr.

Thudlum.

C a l w-
Ncbst den in Nro . 3 d. B . ange-

zeigtcn Morgen - und Abendscgen er¬
scheinen im Laufe dieses Jahrs zwei
weitere Gebet - und AndachtsBüchcr:

Starkö Morgen - und Abend -An¬
dachten auf alle Tage im Jahr,

zweite unveränderte und zugleich wohl¬
feilere Auflage mit einem Stahlstich.

Die HauSkirche
ein vollständiges Handbuch zum täg¬
lichen Hausgottesdienste von C . Q.
Staudenmayer.

Von diesen beiden Werken erscheint
alle zwei Monate eln Heft rr 18 kr.

Bestellungen nimmt an
Buchbinder Dierlamm.



!V8 . Ln eine geschlossene Gesell¬
schaft kann man nur gehen , wenn
man ausdrücklich ringelnden ist.

st- * *

Brand des Auswanderer-
Lchiffs „St . Georg " auf der
Reise von Liverpool nach

NewUork.
Am 4 Januar , früh 5 Uhr , gelaun¬

te in den Hafen von Havre der ameri¬
kanische Dreimaster „Orlando " von
Mobile , an dessen Bord sich die Mann¬
schaft und ein Theil ( 76 ) der Passa¬
giere des im Meere verbrannten ameri¬
kanischen Dreimasters „ St . Georg " ,
Kapitän Bairson , befanden . Folgen¬
des sind »ach den authentischen Belich¬
ten der Kapitäne , mehr aber noch nach
den sehr glaubwürdigen Erzählungen
der sechs geretteten Deutschen die De¬
tails der beklageuswertheu , furchtbaren
Katastrophe.

DaS Packetfchiffst der St . Georg,
rft am 24 . November von Liverpool
nach Neuyork abgegangcn , befrachtet
nutz emer vollem Ladung von Waareu,.
12 .? Auswanderern uud einer Equipa¬
ge von 25 Personen . Die Passagiere
waren 12H Irländer , darunter sehr
viele Frauenzimmer uud Kinder , 1
Engländerund 6 Deutsche Ungeach¬
tet Zer widrigen Winde war doch die
Fahrt nicht ungünstig , ais mau am
24 . Dezember Morgens unterem 40°
12 " nördlicher Breite und 25 » 30"
westlicher Länge , wabrnahm , daß im
Keller des Schiffes Feuer auögebro-
chen sei. Man öffnete eine Luke, dar«
auf eine zweite , um mit der Feuersprize
das Feuer zu löschen oder weuigstens
seine Ausbreitung zu verhindern , allein
es Hatto im Hintergrund deS Schiffes
so schnell um sich gegriffen und der
Rauch im Zwischendeck war so erttsez-
iich, daß Jedermann sich aufs Berbeck
flüchten wußte , nrit Hinterlassung von
acht Erstickten ! Es war um 9 Uhr
Morgens , als der Kapitän die Anstal¬
ten zur Löschung des Brandes ciiistell-
tze uud — da er während eines gro¬
ßen - Unwetters zu seiner Seite ein
Schiff , bemerkte — die Nochsignale aus-
siückM liest.

Dieses Schiff war „Orlando" .
Schm. ML zehn Uhr war er nahe am.

brennenden Schiffe . Obschon die un - theucr erkaufte zweite Kajüte vollgr-
glücklichen Passagiere au der Bemeisicr - stopft hatte , obschou sie in ' s Zwischen -
uug deS Feuers nickt verzweifelten , deck gehörten ! Man höre die Erzähl¬
ließ dock der Kapitän des Sr . Georg ungeu der sechs Deutschen über den
seine bciven Schaluppe » anssezcn und B̂e N̂Ig , ver ihnen in den Bureaur in
verließ schrvcigenL mit seiner Equipa
ge ( Malrofen aiiSgcnommeii ) sein

chiff und rctlete fick aus den Orlan¬
do! Nun dauerte der Ne tt n n g s pr o-
zeß der beklagenSwenhen Passagiere
64 Stund  e n und kein Kapitän , kein
Steuermann dirigirte aus der» brennen¬
den Schiffe , ja anstatt vier Schalup¬
pen zu beniize» , kam nur eine einzige
(daS Lise-Boat ) mir vier Matrosen be¬
mannt , welches nur vier bis fünf Per¬
sonen ans einmal aufnehmcn konnte!

Entsezljch war der Kamps , der sich
entspann , indem ein Jever zuerst sickss

Liverpool auch hinsichtlich der Lebens¬
mittel gespielt wurde ! Doch Vas AllcS
wurde noch übcrtroffcu auf dem Schiss
Orlando , welckeS sie gerettet halte;
sie mußte » ohne Erbarmen , dem furcht¬
barsten Wetter anSgesezt , auf dem Ver¬
decke zubriiigen , batten in den ersten
drei Tagen gar nichts und die folgen¬
den täglich nur zwei Zwieback (und
doch kamen irr Havre zwei lebendig,,:
Eckweiiie mit an ) und einen Schop¬
pen Wasser ! Nur einige irische Mäd¬
chen wurden bevorzugt.

Man ließ also 28 Unglückliche,
retten wollte ; da ziemlich starker Stunnssneist Weiber und Kinder , am Bord
war , mußte man von ver Höhe hcr - ches brennenden Wrackes und sah mit
ab in das kleine Boot springen , wobei,Eiitsszen kurze Zeit daraus , nachdem
15 ertranken ! Herzzerreißend waren didsich der Orlando vom St . Georg cnr-
Scencn mitttcrllcker Zärtlichkeit ; es fernt hatte , gegen zwei Uhr Morgens
hattcu nämlick die Deutschen , welche den Lezteren in dem furchtbaren Wo¬
nach Möglichkeit die Rettung dirignten ^ geiiinccre untergeben ! Zum Glück war
vor Allem für Bergung der Frauen der Sturmwind der Fahrt deS Orlan-
nnd Kinder gesorgt und da keine Mögssdo sehr günstig , und so gelangten am
lickkeit vorhanden wa -z die kleinen Kiii - >4 . Morgens die sechSundficbenzjg , dem
der lebendig inS. Lifeboak zu bringeisdoppelten Tode Entronnenen , erstand
so blieben in namenlosen Jammer , den rmd halb veihungert , nebst der voll¬
sicheren Tod vor Augen , die armeis ständigen Equipage und dem Kapitän

(der dock nickt z n e r st , sondern z n lcz t
sein Sckiff verlassen soll ) in Harve an,
wo ein bewährter , für Unglückliche un¬
ermüdlich , besorgter Mann , Joseph Le-
maitre (Ehcf des HauscS Lcmaiirc und
W . Finlciv ), der ehrwürdige , alssVeu
tcr der Armen und Hülfioseii rühmlichst.
bekannte cvang . Pfarrer Korber , die

iEoiisulii von Nordamerika , England,
Schweiz , Baden , Hessen und Preuße »,
die meisten deutsche» Gasiwirthe , Venen
Zer brave Dinger zur „ Helvetia " mir
edlem Beispiele voranging , und noch
viele Andere mit der Rcichung von Hil¬
fe jeder Art wetteiferten . Auch ist. ei¬
ne Suvskribtion unter den hiesigen.
Handelshäuser » eröffnet , die schon in
den ersten Stunden sich auf über 2000:
Franken bellest

Mütter mit ihren Kindern zurück. Un
terdesscn breitete sich daS Feuermeer
weiter aus und der Sturm wurde im¬
mer wachender , so daß der Kapitän
des Orlando für sein  Sckiff besorgt
zu werden anfing . (Die geretteten
Passagiere glauben indessen , daß die
Kapitäne um Rettung oder Tod eüies
Schiffes voll irischer  Auswanderer
nickt eben übertrieben besorgt waren,
ja , daß man sogar die Bergung der
Deutschen bedauerte ) .

Nach neun Tagen der furchtbarsten
Entbehrungen mid Mißhandlungen,
welche die zum Theil halbnackt Geret¬
teten (mehr als man am Leibe trug
war nicht zu retten ) am Bord des Or¬
lando z« ertragen hatten , sah man dir
englischen Küsten ; doch legte der Kapi¬
tän nickt an ! Man denke sich unsere
armen sechs Landsleute unter den ver¬
wilderten , mit Ungeziefer überhäuften
Irländern , mit denen man auch nach
der Abreise von Liverpool auf dem St.
Georg die von drei der Deutschen!

Redakteur: Gustav RiviniiiS.

Druck uud Verlag der RlviniuS'scheu Buch¬
druckern iu Calw.
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